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  Öffentliche Sitzung 
  
 
 
 
10. Beschlussfassung durch den Stadtrat - Anträge 

  
 
Der Vorsitzende des Stadtrates Herr Ansorge eröffnet die 44.(IV) Sitzung des Stadtrates und 
stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Soll    56 Stadträtinnen/Stadträte 
 
Oberbürgermeister    1 
 
Zu Beginn anwesend  34 
 
maximal anwesend  45 
  
entschuldigt   12 
 
 
  
  
10.2. Schülerbeförderungskosten für Schülerinnen und Schüler in 

besonderen sozialen Lagen 
A0073/06

 Fraktion Die Linkspartei.PDS 
WV v. 04.05.06 

 
Der Ausschuss BSS empfiehlt die Beschlussfassung. 
 
Die Ausschüsse FG und GeSo empfehlen die Beschlussfassung nicht. 
 
 
Der Stadtrat beschließt bei vielen Ja-Stimmen und einigen Enthaltungen mehrheitlich: 
 
  
         Beschluss-Nr. 1340-44(IV)07 
 
Der Antrag A0073/06 der Fraktion Die Linkspartei.PDS 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, Regelungen zu treffen, nach denen Schülerinnen und 
Schüler gemäß § 71 Absatz 5 des Schulgesetzes in besonderen sozialen Lagen Zuschüsse zu den 
notwendigen Aufwendungen zu den Kosten der Schülerbeförderung auf Antrag erhalten können. 
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Dabei sollen insbesondere nachfolgende Personengruppen berücksichtigt werden: 
 
Leistungsempfängerinnen und -empfänger nach  
 

- dem Achten Buch Sozialgesetzbuch – Kinder- und Jugendhilfe, §§ 33 und 34,  
- dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch – Grundsicherung für Arbeitssuchende,  
- dem Zwölften Buch Sozialgesetzbuch – Sozialhilfe,  
- dem Asylbewerberleistungsgesetz. 

 
Die Zuschüsse sollen mit Beginn des Schuljahres 2006/2007 gezahlt werden können. Die 
Möglichkeit der Antragstellung soll in geeigneter Weise durch das Schulamt und die Beratungen 
bei der ARGE bekannt gemacht werden. 
 
 
wird abgelehnt. 
 
 
  
10.3. EinBlick - Politik und Verwaltung für Schülerinnen und Schüler 

transparent machen 
A0056/06

 Interfraktionell 
WV v. 06.04.06 

 
Der Ausschuss Juhi empfiehlt die Beschlussfassung unter Beachtung des Änderungsantrages 
A0056/06/2. 
 
Der Ausschuss BSS hat den Antrag A0056/06 zur Kenntnis genommen 
 
 
Der Vorsitzende des Jugendforums Kevin Lüddemann erhält das Rederecht und bedankt sich für 
die Unterstützung des Projektes „EinBlick ins Rathaus“.  Er informiert, dass die nächsten 
Veranstaltungen in der Zeit vom 17. – 26. 04. 2007 stattfinden sollen und bittet um Zustimmung 
zum Änderungsantrag A0056/06/2.  
 
Stadträtin Paqué, FDP-Fraktion, und der Vorsitzende der Fraktion BfM Stadtrat Kutschmann 
sprechen sich für eine Beschlussfassung zum Antrag A0056/06 aus. 
 
Stadtrat Schwenke, CDU-Fraktion, begründet den Änderungsantrag A0056/06/2 des Ausschusses 
Juhi und bittet um Zustimmung. 
 
 
Gemäß Änderungsantrag A0056/06/2 des Ausschusses Juhi beschließt der Stadtrat bei 2 Nein-
Stimmen und 2 Enthaltungen mehrheitlich: 
 
1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, das Jugendforum bei der Weiterführung des Projektes 
    Einblick ins Rathaus zu unterstützen. 
    Die Stadträte unterstützen die Durchführung der Veranstaltung durch ihre 
Gesprächsteilnahme. 
 
2. Der Punkt 2 wird gestrichen. 
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Der Stadtrat beschließt unter Beachtung des Änderungsantrages A0056/06/2 des Ausschusses 
Juhi einstimmig: 
 
 
 
  
         Beschluss-Nr. 1341-44(IV)07 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, das Jugendforum bei der Weiterführung des Projektes 
Einblick ins Rathaus zu unterstützen. 
 
Die Stadträte unterstützen die Durchführung der Veranstaltung durch ihre Gesprächsteilnahme. 
 
 
 
  
10.4. Unterstützung der SG Stahl Magdeburg Nord A0112/06

 Fraktion Die Linkspartei.PDS 
WV v. 07.09.06 

 
Die Ausschüsse BSS und FG empfehlen die Beschlussfassung. 
 
Der Ausschuss StBV sieht den Antrag mit der Stellungnahme der Verwaltung als erledigt an. 
 
Stadtrat Müller, Fraktion Die Linkspartei.PDS, dankt der Verwaltung für die schnelle 
Unterbreitung konstruktiver Vorschläge und bittet, zu gegebener Zeit im Ausschuss BSS zu 
informieren, wie sich die Vereinbarungen mit dem Sportverein weiter gestalten. 
 
 
Der Stadtrat beschließt bei einigen Enthaltungen einstimmig: 
 
 
 
 
  
         Beschluss-Nr. 1342-44(IV)07 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, in welchem Zeitraum und unter welchen 
materiellen und finanziellen Voraussetzungen eine Verlagerung der Sportstätte (Kegelbahn mit 
Nebengelass) des Vereins „Stahl Nord e.V.“ heraus aus dem jetzigen Objekt möglich ist. 
Geprüft werden sollte in diesem Zusammenhang auch die Ansiedelung in unmittelbarer Nähe des 
bisherigen Objektes als ein Standbein für die Entwicklung des Sport- und Tourismusbereiches im 
Entwicklungsgebiet Zone IV – Handelshafen – der Entwicklungsmaßnahme Rothensee. 
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10.5. Bericht der psychosozialen Arbeitsgemeinschaft 2005 dem 

Stadtrat vorlegen - Ehrenamt würdigen 
A0153/06

 Fraktion Die Linkspartei.PDS 
WV v. 07.09.06 

 
Der Ausschuss GeSo empfiehlt die Beschlussfassung. 
 
Stadtrat Dr. Hildebrand, Fraktion Die Linkspartei.PDS, nimmt zum Antrag A0153/06 umfassend 
Stellung und geht auf redaktionelle Änderungen hinsichtlich der Terminstellungen im 
Beschlusstext ein. 
 
Es muss heißen: 
 
Beschlusspunkt 1 ... dem Stadtrat als Information kurzfristig zur Kenntnis ... 
Beschlusspunkt 2 bis zum Herbst 2007 ... 
Beschlusspunkt 3 dem Stadtrat bis zum Jahresende 2007 ... 
 
 
Der Stadtrat beschließt unter Beachtung der redaktionellen Änderungen einstimmig: 
 
 
 
 
 
  
         Beschluss-Nr. 1343-44(IV)07 
 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, 
 

1. den Bericht der Psychosozialen Arbeitsgemeinschaft (PSAG) zur gemeindezentrierten 
psychiatrischen und psychosozialen Versorgung in der Landeshauptstadt Magdeburg 
2005 dem Stadtrat als Information kurzfristig zur Kenntnis zu geben; 

 
2. bis zum Herbst 2007 einen Workshop durchzuführen mit dem Ziel, gemeinsam mit 

Akteuren der PSAG, weiteren Fachleuten und Vertretern aus Stadtrat und Verwaltung die 
im Bericht enthaltenen Empfehlungen und Schlussfolgerungen hinsichtlich ihrer 
Umsetzung zu erörtern; 

 
3. dem Stadtrat bis zum Jahresende 2007 differenzierte Schlussfolgerungen bezogen auf die 

jeweiligen Versorgungsbereiche zur Beschlussfassung vorzulegen; 
 
4. die engagierte langjährige ehrenamtliche Arbeit der Mitglieder der psychosozialen 

Arbeitsgemeinschaft angemessen zu würdigen. 
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Der TOP 10.6 wurde zurückgezogen 
 
 
 
 
 Der 2. stellv. Vorsitzende des Stadtrates Herr Dr. Hildebrand übernimmt die Sitzungsleitung. 
 
 
 
 
 
  
10.7. Einrichtung einer Stabsstelle "Energie" A0141/06

 CDU-Fraktion 
WV v. 07.09.06 

 
 
Der Ausschuss UwE empfiehlt die Beschlussfassung nicht. 
 
 
Der Stadtrat beschließt bei vielen Ja-Stimmen und einigen Enthaltungen mehrheitlich: 
 
 
 
  
         Beschluss-Nr. 1344-44(IV)07 
 
Der Antrag A0141/06 der CDU-Fraktion 
 
 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, kostenneutral eine Stabsstelle „Energie“ einzurichten.  
Zu deren Aufgabenspektrum sollen u.a. gehören: 

- Energiemanagement  
- Organisation von Projekten zum Energiesparen 
- Erarbeitung bzw. Beauftragung von Dritten zur Erstellung von Stellungnahmen und 

Gutachten, die sich mit Energiefragen beschäftigen. 
 
 
wird abgelehnt. 
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10.8. Intensivierung der Städtepartnerschaft mit Nashville/TN A0144/06

 Fraktion BfM 
WV v. 07.09.06 

 
Der Ausschuss K empfiehlt die Beschlussfassung. 
 
Der Vorsitzende der Fraktion BfM Stadtrat Dr. Kutschmann spricht sich dafür aus, dem Antrag 
im Sinne der Stellungnahme der Verwaltung zuzustimmen. 
 
Stadtrat Klein, FDP-Fraktion, spricht sich ebenfalls für eine Beschlussfassung zum Antrag aus. 
 
 
Der Stadtrat beschließt bei 3 Enthaltungen einstimmig: 
 
 
 
  
         Beschluss-Nr. 1345-44(IV)07 
 
 
Zur Intensivierung der Städtepartnerschaft mit Nashville /Tennessee wird zwischen den Städten 
Nashville und Magdeburg ein Kulturaustausch in der Art vereinbart, dass jeweils in einem Jahr in 
Magdeburg Countrymusik - Festival mit  Spitzenkünstlern aus Nashville und im darauffolgenden 
Jahr eine ähnliche Veranstaltung anderen Genres, Klassik o.ä. (magdeburgtypisch) durchgeführt 
wird. 
 
Die Reihe dieser Veranstaltungen soll im Spätsommer des Jahres 2007 in Magdeburg beginnen 
und sich 2008 in Nashville fortsetzen. Es soll angestrebt werden, diese Veranstaltungsreihe zur 
Tradition werden zu lassen. 
 
Die Landeshauptstadt stellt dafür die Veranstaltungsorte (Open Air oder Indoor) kostenlos zur 
Verfügung. Die Finanzierung dieser Veranstaltungen ist durch Einwerben von Sponsorenmitteln 
zu sichern. 
 
Die antragstellende Fraktion erklärt sich ausdrücklich bereit, bei der Organisation und bei der 
Aquisation von Sponsoren aktiv mitzuwirken. 
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10.9. Beseitigung von Müll am Neustädter See A0166/06

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
WV v. 12.10.06 

 
Der Antrag A0166/06 wird von Stadtrat Herbst, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, mit der 
Stellungnahme der Verwaltung als erledigt bezeichnet und zurückgezogen. 
 
 
 
  
  
  
10.10. Radweg für die Maxim-Gorki-Straße A0184/06

 CDU-Fraktion 
WV v. 09.11.06 

 
Der Antrag A0184/06 wird von Stadtrat Schindehütte, CDU-Fraktion, mit dem Hinweis, dass 
dem Anliegen des Antrages mit den Ausführungen in der Stellungnahme der Verwaltung 
Rechnung getragen wurde, zurückgezogen. 
 
Der Vorsitzende der Fraktion future! – die jugendpartei Stadtrat Michael Stage richtet seinen 
Dank an die Verwaltung, dass auf das Anliegen den Änderungsantrages A0184/06/1 seiner 
Fraktion umgehend reagiert wurde.  
 
 
  
Die Behandlung des TOP 10.11 erfolgte im Zusammenhang mit TOP 6.9 
 
 
 
  
  
  
10.12. Gehwege im Stadtgebiet Neu-Reform A0215/06

 Stadträtin Jana Bork, Stadträte Hugo Boeck und Dr. Gerd 
Zimmer 
Fraktion Die Linkspartei.PDS 

 
Stadtrat Boeck, Fraktion Die Linkspartei.PDS, bringt den Antrag A0215/06 umfassend ein. 
 
Der Vorsitzende der SPD-Fraktion Stadtrat Löhr bringt den GO-Antrag – Überweisung des 
Antrages A0215/06 in die Ausschüsse StBV und FG – ein. 
 
Stadtrat Schindehütte, CDU-Fraktion, und der Vorsitzende der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Stadtrat Westphal sprechen sich für den GO-Antrag aus. 
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Gemäß GO-Antrag des Stadtrates Löhr, SPD-Fraktion, beschließt der Stadtrat einstimmig: 
 
Der Antrag A0215/06 wird in die Ausschüsse StBV und FG überwiesen. 
 
 
WV SR-Sitzung 12. 04. 2007 
 
 
 
 
  
  
10.13. Namensgebung Wittenberger Platz A0216/06

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Der Antrag wird von Stadtrat Wähnelt, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, mit dem Hinweis auf 
die bereits erfolgte Umsetzung des Anliegens zurückgezogen. 
 
 
 
 
  
  
10.14. 2008 - "Magdeburger Jahr der Kinder" A0220/06

 Fraktion future! - die jugendpartei 
 
Der Vorsitzende der Fraktion future! – die jugendpartei Stadtrat Michael Stage bringt den Antrag 
A0220/06 ein. 
 
Der Vorsitzende der SPD-Fraktion Stadtrat Löhr bringt den GO-Antrag – Überweisung des 
Antrages A0220/06 in die Ausschüsse K und FG – ein. 
 
Der GO-Antrag wird von Stadtrat Giefers, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, um den Ausschuss 
Juhi erweitert. 
 
Gemäß erweitertem GO-Antrag des Stadtrates Löhr, SPD-Fraktion, beschließt der Stadtrat bei 1 
Enthaltung einstimmig: 
 
Der Antrag A0220/06 wird in die Ausschüsse K, Juhi und FG überwiesen. 
 
 
WV SR-Sitzung 12. 04. 2007 
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10.15. Regelmäßige Fortschreibung der Jugendhilfeplanung A0003/07

 Fraktion Die Linkspartei.PDS 
 
Stadtrat Müller, Fraktion Die Linkspartei.PDS, bringt den Antrag A0003/07 umfassend ein und 
bittet um Zustimmung. 
 
Die Vorsitzende des Ausschusses Juhi Stadträtin Wübbenhorst und Stadtrat Schwenke, CDU-
Fraktion begründen ihre Auffassung, den Antrag A0003/07 nicht zu beschließen. 
 
Stadtrat Giefers, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, argumentiert umfassend für eine 
Beschlussfassung zum Antrag. 
 
Stadtrat Müller, Fraktion Die Linkspartei.PDS, nimmt nochmals klarstellend zum Anliegen des 
Antrages Stellung und erläutert Gründe für eine positive Beschlussfassung. Sollte dies nicht der 
Fall sein, spricht er sich für eine Überweisung in den Ausschuss Juhi aus. 
 
Die Beigeordnete für Soziales, Jugend und Gesundheit Frau Bröcker geht auf die in der 
Diskussion vorgebrachten Argumente ein und verweist insbesondere darauf, dass die 
stadtteilorientierte Planung nicht die Fach- und Teilplanung im Jugendhilfebereich ersetzt, die 
Fortschreibung der Jugend- und Sozialarbeit von den Ergebnissen des Controllings abhängig 
gemacht wird und im Arbeitsplan für 2007 die Fortschreibung der Jugendhilfeplanung bereits 
enthalten ist. Sie unterbreitet den Vorschlag, den noch bestehenden Klärungsbedarf zur Arbeit 
des Fachbereiches im Beteiligungsprozess der Bürger und der jeweiligen Fachplanung im 
Unterausschuss Jugendhilfeplanung und im Ausschuss Juhi zu diskutieren. 
 
Im Ergebnis der geführten Diskussion bringt der Vorsitzende der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen Stadtrat Westphal den GO-Antrag – Überweisung des Antrages A0003/07 in den 
Ausschuss Juhi – ein. 
 
Stadtrat Schwenke, CDU-Fraktion, spricht sich für den GO-Antrag aus. 
 
 
 
Gemäß GO-Antrag des Stadtrates Westphal, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, beschließt der 
Stadtrat bei 1 Nein-Stimme und 1 Enthaltung mehrheitlich: 
 
Der Antrag A0003/07 der Fraktion Die Linkspartei.PDS wird in den Ausschuss Juhi überwiesen. 
 
 
WV SR-Sitzung 15. 03. 2007 
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10.16. Verfahren zur Bürgerbeteiligung am Haushalt A0001/07

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Der Vorsitzende der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Stadtrat Westphal bringt den Antrag 
A0001/07 und den GO-Antrag – Überweisung des Antrages in den Ausschuss FG – ein. 
 
Gemäß GO-Antrag des Stadtrates Westphal, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beschließt der 
Stadtrat einstimmig: 
 
Der Antrag A0001/07 wird in den Ausschuss FG überwiesen. 
 
 
WV SR-Sitzung 12. 04. 2007  
 
 
 
 
 
 
  
  
10.17. Veräußerung von Anteilen an die Weihnachtsmarkt GmbH A0004/07

 Interfraktionell 
 
Stadtrat Schindehütte, CDU-Fraktion, bringt den interfraktionellen Änderungsantrag A0004/07/1 
ein und bittet um Beschlussfassung. 
 
In seinen umfassenden Ausführungen hält der Beigeordnete für Kommunales, Umwelt und 
Allgemeine Verwaltung Herr Platz es für legitim zu diskutieren, ob die Stadt Magdeburg an der 
Organisation des Weihnachtsmarktes beteiligt sein muss. Im Weiteren geht er auf die Aspekte 
ein, die zur Gründung der Weihnachtsmarktgesellschaft geführt haben. Bei einer Entscheidung 
der Stadt hinsichtlich einer Veräußerung von Gesellschaftsanteilen sollte geprüft werden, ob 
diese Aspekte heute noch zutreffend sind. Hierzu und auch zur Frage, ob die im Änderungsantrag 
benannte prozentuale Beteiligung der Stadt ausreichend erscheint, sieht er noch 
Diskussionsbedarf. 
 
Er plädiert für eine Ablehnung des interfraktionellen Antrages A0004/07 und sieht bzgl. der im 
interfraktionellen Änderungsantrag A0004/07/1 aufgeführten Kriterien der 
Mitwirkungssicherung der Stadt noch Klärungsbedarf, welcher in den entsprechenden 
Fachausschüsse behandelt werden sollte.  
 
Der Vorsitzende der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Stadtrat Westphal bringt den GO-Antrag  
- Überweisung des Antrages A0004/07 und des Änderungsantrages A0004/07/1 in die 
Ausschüsse VW, RWB, FG und KRB – ein. 
 
Stadtrat Bromberg, SPD-Fraktion, spricht sich für den GO-Antrag aus. 
 
Stadtrat Schindehütte, CDU-Fraktion, argumentiert für eine Ablehnung des GO-Antrages. 
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Stadtrat Müller, Fraktion Die Linkspartei.PDS, unterstützt die Argumentation des Stadtrates 
Schindehütte und spricht sich ebenfalls gegen den GO-Antrag aus. 
 
Der Oberbürgermeister Herr Dr. Trümper bringt sein Unverständnis hinsichtlich der Gründe für 
die beantragte Anteilsveräußerung zum Ausdruck und legt dar, dass bis zum jetzigen Zeitpunkt 
keine nachvollziehbare Begründung seitens der Beteiligten gegeben wurde. Um hier eine 
Klärung herbeiführen zu können, sieht er eine Ausschussbeteiligung als dringend erforderlich an. 
 
Der Vorsitzende der FDP-Fraktion Stadtrat Franke erklärt die Ablehnung des GO-Antrages durch 
seine Fraktion. 
 
 
Gemäß GO-Antrag des Stadtrates Westphal, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, beschließt der 
Stadtrat mit 23 Ja-Stimmen, 17 Nein-Stimmen bei 3 Enthaltungen: 
 
Der interfraktionelle Antrag A0004/07 und der interfraktionelle Änderungsantrag A0004/07/1 
werden in die Ausschüsse VW, RWB, FG und KRB überwiesen. 
 
 
WV SR-Sitzung 12. 04. 2007  
 
 
 
 
 
  
10.18. Sozialer Tag 2007 A0002/07

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Zur Beratung liegt der Änderungsantrag A0002/07/1 der FDP-Fraktion vor. 
 
Stadtrat Giefers, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, bringt den Antrag A0002/07 und den GO-
Antrag – Überweisung des Antrages und des Änderungsantrages in die Ausschüsse GeSo, Juhi 
und KRB – ein. 
 
 
Gemäß GO-Antrag des Stadtrates Giefers, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, beschließt der 
Stadtrat einstimmig: 
 
Der Antrag A0002/07 und der Änderungsantrag A0002/07/1 der FDP-Fraktion werden in die 
Ausschüsse GeSo, Juhi und KRB überwiesen. 
 
 
WV SR-Sitzung 12. 04. 2007  
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10.19. Anpassung Parkgebührenpflicht in der Innenstadt A0005/07

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Stadtrat Wähnelt, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, bringt den Antrag A0005/07 und den GO-
Antrag – Überweisung des Antrages in die Ausschüsse StBV und KRB – ein. 
 
Der Vorsitzende der FDP-Fraktion Stadtrat Franke, der Vorsitzende der Fraktion BfM Stadtrat 
Dr. Kutschmann und Stadtrat Schindehütte, CDU-Fraktion, sprechen sich gegen den GO-Antrag 
und für eine Ablehnung des Antrages A0005/07 aus. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich: 
 
Der GO-Antrag des Stadtrates Wähnelt, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
- Überweisung des Antrages A0005/07 in die Ausschüsse StBV und KRB – 
 
wird abgelehnt. 
 
 
 
 
Der Stadtrat beschließt bei vielen Ja-Stimmen und einigen Enthaltungen mehrheitlich: 
 
 
 
  
         Beschluss-Nr. 1346-44(IV)07 
 
Der Antrag A0005/07 der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Zeiten der Gebührenpflicht für das Parken in der 
Innenstadt an die geänderten Ladenöffnungszeiten anzupassen.  
 
Der Antrag ist in die Ausschüsse StBV und KRB zur Beratung zu überweisen. 
 
 
wird abgelehnt. 
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10.20. Nutzung erneuerbarer Energien A0006/07

 CDU-Fraktion 
 
Stadtrat Schindehütte, CDU-Fraktion, bringt den Antrag A0006/07 und den GO-Antrag – 
Überweisung des Antrages in den Ausschuss UwE – ein. 
 
Gemäß GO-Antrag des Stadtrates Schindehütte, CDU-Fraktion, beschließt der Stadtrat bei 
einigen Nein-Stimmen und einigen Enthaltungen mehrheitlich: 
 
Der Antrag A0006/07 der CDU-Fraktion wird in den Ausschuss UwE überwiesen. 
 
 
WV SR-Sitzung 12. 04. 2007  
 
 
 
  
  
10.21. Vorlage von Ausschreibungstexten für Eigenbetriebsleiter A0007/07

 CDU-Fraktion 
 
Stadtrat Schindehütte, CDU-Fraktion, bringt den Antrag A0007/07 ein und bittet um 
Zustimmung. 
 
 
Der Stadtrat beschließt bei einer Nein-Stimme mehrheitlich: 
 
 
 
 
  
         Beschluss-Nr. 1347-44(IV)07 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Ausschreibungstexte für die Besetzung von 
Eigenbetriebsleitern vor der Veröffentlichung dem Verwaltungsausschuss zur Beratung und 
Beschlussfassung vorzulegen. 
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10.22. "Seniorenfreundlicher Service" A0008/07

 FDP-Fraktion 
 
Stadträtin Paqué, FDP-Fraktion, bringt den Antrag A0008/07 umfassend ein. 
 
Der Vorsitzende der Fraktion future! – die jugendpartei begründet seine Auffassung, die im 
Antrag aufgeführten Kriterien als eine Art Diskriminierung anderen Altersgruppen gegenüber zu 
betrachten und spricht sich für eine Ablehnung des Antrages aus. 
 
Stadträtin Karin Meinecke, Fraktion Die Linkspartei.PDS, hält die benannten Kriterien für 
allgemeingültig und sieht kein Erfordernis für den eingebrachten Antrag, wenn diese Kriterien 
nicht spezifischer gefasst werden können. 
 
Stadtrat Schwenke, CDU-Fraktion, bringt den GO-Antrag – Überweisung des Antrages 
A0008/07 in die Ausschüsse GeSo, RWB und FG – ein. 
 
Der Vorsitzende der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Stadtrat Westphal und Stadtrat Canehl, 
SPD-Fraktion, sprechen sich gegen den GO-Antrag und begründen ihre Ablehnung des Antrages 
A0008/07. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich: 
 
Der GO-Antrag des Stadtrates Schwenke, CDU-Fraktion, 
 
- Überweisung des Antrages A0008/07 der FDP-Fraktion in die Ausschüsse GeSo, RWB und FG  
 
wird abgelehnt. 
 
 
Im Rahmen der weiteren Diskussion geht Stadträtin Paqué, FDP-Fraktion, nochmals umfassend 
auf das Anliegen des Antrages ein. 
 
Der Vorsitzende der Fraktion BfM Stadtrat Dr. Kutschmann unterstützt das Anliegen des 
Antrages A0008/07 der FDP-Fraktion und spricht sich für eine Beschlussfassung aus. 
 
Stadtrat Schwenke, CDU-Fraktion, kritisiert in seinen Ausführungen den nach seiner Auffassung 
nicht angemessenen Umgang mit der Thematik Seniorenfreundlichkeit im Stadtrat. Die bisher 
geführte Diskussion zeige für ihn die Wichtigkeit, die mit dem Antrag A0008/07 aufgeworfene 
Thematik in Fachausschüssen zu diskutieren. 
 
Der Oberbürgermeister Herr Dr. Trümper legt dar, dass sich hinter der beantragten Initiierung der 
Plakette eine Beauftragung der Verwaltung zur Überprüfung von Einrichtungen verbirgt. Er 
verweist darauf, dass dies nicht Aufgabe der Verwaltung sein kann, da dies marktwirtschaftliche 
Belange berührt. 
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Stadträtin Huhn, SPD-Fraktion, bezeichnet den eingebrachten Antrag vom Sinn her als richtig, 
sieht aber die Möglichkeiten der Stadt für eine Umsetzung des Antrages für nicht gegeben an. 
Um dem Grundanliegen Seniorenfreundlichkeit dennoch Rechnung tragen zu können unterbreitet 
sie den Vorschlag, die Thematik evtl. auch unter Einbeziehung des Seniorenbeirates im 
Ausschuss FuG zu diskutieren. 
 
Stadtrat Czogalla, SPD-Fraktion, unterstützt die Auffassung des Oberbürgermeisters und legt 
seine Auffassung dar, dass die Marktwirtschaft auf Anliegen von Senioren eingeht. Er sieht es 
nicht als Aufgabe der Stadt an, hier regulierend einzugreifen. 
 
Stadtrat Ansorge, CDU-Fraktion, hält den eingebrachten Antrag der FDP-Fraktion in der 
vorliegenden Form für nicht geeignet, das Anliegen zu erfüllen. Hierzu hätte in den 
entsprechenden Fachausschüssen eine Qualifizierung erfolgen müssen. 
 
Abschließend dankt Stadtrat Dr. Reichel, SPD-Fraktion, den Mitgliedern des Stadtrates für die 
Behandlung der Thematik in der heutigen Sitzung. 
 
Der 2. stellv. Vorsitzende des Stadtrates Herr Dr. Hildebrand unterbreitet an alle Vorsitzenden 
der Fachausschüsse den Vorschlag, unabhängig vom Ergebnis der Beschlussfassung zum Antrag 
A0008/07 sich im Rahmen ihrer Ausschussarbeit mit der Thematik zu befassen. 
 
 
Der Stadtrat beschließt bei einigen Ja-Stimmen und einigen Enthaltungen mehrheitlich: 
 
 
 
  
         Beschluss-Nr. 1348-44(IV)07 
 
Der Antrag A0008/07 der FDP-Fraktion 
 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, unter Einbeziehung des Seniorenbeauftragten und der 
Seniorenvertretung der Stadt eine Plakette “Seniorenfreundlicher Service“ zu initiieren. 
 
 
 
 
wird abgelehnt. 
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10.23. Schilderwald lichten A0009/07

 FDP-Fraktion 
 
Stadtrat Klein, FDP-Fraktion, bringt den Antrag A0009/07 und den GO-Antrag – Überweisung 
des Antrages in die Ausschüsse StBV und KRB – ein. 
 
Gemäß GO-Antrag des Stadtrates Klein, FDP-Fraktion, beschließt der Stadtrat bei einigen Nein-
Stimmen und vielen Enthaltungen mehrheitlich: 
 
Der Antrag A0009/07 der FDP-Fraktion wird in die Ausschüsse StBV und KRB überwiesen. 
 
 
WV SR-Sitzung 12. 04. 2007  
 
 
 
 
 
  
  
10.24. Anforderungen des Denkmalschutzes für das Schiffshebewerk A0012/07

 CDU-Fraktion 
 
Stadtrat Schwenke, CDU-Fraktion, bringt den Antrag A0012/07 ein und bittet um Zustimmung. 
 
Stadtrat Klein, FDP-Fraktion, signalisiert die Zustimmung seiner Fraktion zum Antrag und 
plädiert dafür, dass in der im Stadtrat beschlossenen Arbeitsgruppe zum Erhalt des 
Schiffshebewerkes denkmalschutzrechtliche, aktuelle wirtschaftspolitische und juristische 
Aspekte diskutiert werden. 
 
 
Der Stadtrat beschließt bei 2 Enthaltungen einstimmig: 
 
 
 
  
         Beschluss-Nr. 1349-44(IV)07 
 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Forderungen des Denkmalschutzes zum Erhalt des 
technischen Denkmals Schiffshebewerk Magdeburg-Rothensee zu benennen und auf 
Rechtssicherheit prüfen zu lassen. 
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11. Informationsvorlagen 

  
 
 
  
Die unter TOP 11. 1 bis 11.6 vorliegenden Informationen werden zur Kenntnis genommen. 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
Jens Ansorge A. Behne 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
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